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– Definition einer systematischen Übersichtsarbeit (Pro-
tokoll);

– Import von bibliographischen Informationen aus ex-
ternen Datenbanken;

– Suche nach Duplikaten;
– Durchsicht von Titel und Zusammenfassungen von Ar-

tikeln auf mögliche Relevanz für die Übersichtsarbeit
(durch mehrere Forscher),
– Durchführung eines Konsensus (Vergleich von Dop-

peleingaben; Abb. 1 x);
– Prüfung von Volltextartikeln auf Relevanz für die Über-

sichtsarbeit (durch mehrere Forscher),
– Durchführung eines Konsensus;

– Zuordnung von Artikeln zu klinischen Studien (durch
mehrere Forscher). Da eine systematische Übersichts-
arbeit Studien zusammenfasst, müssen die ausge-
wählten Referenzen jeweils einer Studie zugeordnet
werden. Eine Studie kann nämlich in mehreren Fach-
artikeln beschrieben sein,
– Durchführung eines Konsensus;

– Extraktion von Daten aus Studien (durch mehrere For-
scher; Abb. 2 x),
– Durchführung eines Konsensus;

– Datenexport in ein Statistikprogramm oder einen Text-
editor.

Das System wurde so konzipiert, dass mehrere Personen
gleichzeitig an einer Aufgabe arbeiten können. Darüber
hinaus erfüllt das Rechtemanagement alle Sicherheits-
anforderungen, um Datenverluste oder Manipulationen
zu verhindern.

Praktische Schlussfolgerung

Derzeit ist RevBase das einzig zugängliche Datenbank-
system, das als Hilfe dient für die Erstellung einer um-
fangreichen Übersichtsarbeit. Für Schweizer Akademiker
und Autoren von Cochrane Reviews ist es frei verfügbar.
RevBase wird helfen, beim Verfassen systematischer
Übersichtsarbeiten Fehler möglichst zu vermeiden.

Ausblick

Im Laufe des Jahres 2009 wird die Pilotphase von RevBase
abgeschlossen. Voraussichtlich ab September 2009 ist die
Version für Schweizer Akademiker frei zugänglich und in
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Hintergrund

Systematische Übersichtsarbeiten und Metaanalysen ran-
domisiert-kontrollierter Studien gelten als Goldstandard in
der Evaluierung von medizinischen Interventionen. Des-
halb müssen diese Übersichtsarbeiten mit der gleichen
Sorgfalt und Systematik durchgeführt werden wie die ei-
gentlichen klinischen Studien. Ein solches Unterfangen ist
jedochkomplex.Oft sindzahlreicheForscher involviertund
das erst noch über die Landesgrenzen hinaus. Zudem müs-
sen grosse Datenmengen verarbeitet werden. Das Erstel-
len einer Übersichtsarbeit kann sich über mehrere Jahre
hinziehen, neue Studien müssen dann ergänzend aufge-
nommen werden. Die potentiellen Fehler, die in einem sol-
chen Prozess auftreten können, sind gross und vielfältig.

Zielsetzung

Datenbanksysteme können Forscherinnen und Forscher
bei der Erstellung einer systematischen Übersichtsarbeit
unterstützen. Dadurch lässt sich die Fehlerrate verrin-
gern. Leider stehen bisher jedoch keine flexiblen und
web-basierten Systeme zur Verfügung. Es war daher das
Ziel des vorliegenden Projekts, ein webbasiertes Daten-
managementsystem aufzubauen. Es soll Forschern beim
Verfassen einer Übersichtsarbeit in allen Schritten helfen.

Methode und Resultate

Wir gingen aus von einem gut etablierten, webbasierten
Datenmanagementsystem für klinische Studien (WebSpi-
rit®). Auf dieser Grundlage entwickelten wir ein komplett
neuartiges System (RevBase). RevBase ist eine Software
zur Erfassung und Bearbeitung von systematischen Über-
sichtsarbeiten und läuft auf einem Linux-Server des In-
stituts für Sozial- und Präventivmedizin der Universität
Bern. Es wurde in PHP implementiert und basiert auf der
relationalen Datenbank PostgreSQL.
RevBase unterstützt alle relevanten Datenmanagement-
prozesse bei der Erstellung einer systematischen Über-
sichtsarbeit: vom Protokoll über die Datenerhebung bis
zum Export der Daten in ein Statistikprogramm. Bei ei-
ner systematischen Übersichtsarbeit müssen alle ent-
scheidenden Schritte von mindestens zwei unabhängigen
Personen vollzogen werden. Deshalb erlaubt das System,
jeden einzelnen Arbeitsgang doppelt auszuführen. Es hilft
den Forschern aber auch bei der Durchführung des Kon-
sensus. Das ist jener Schritt, in welchem die Doppelein-
gaben miteinander abgeglichen werden.
Innerhalb des Systems lassen sich insbesondere folgende
Aufgaben bewältigen:

1 RevBase: Eine Datenmanagementsoftware
für systematische Übersichtsarbeiten und Meta-Analysen.
Projektnummer: 405340–121160.

2 T. Illmann ist Geschäftsführer der 2mt Software GmbH.
Sie entwickelt und vertreibt die Software, auf die RevBase aufbaut.
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vollem Umfang verfügbar – unter http://www.revbase.ch.
Hier sind auch weitergehende Informationen zum Projekt
und Angaben über den laufenden Stand zu finden.

Die wichtigste Botschaft

Systematische Evaluierungen von medizinischen Inter-
ventionen müssen mit der gleichen Sorgfalt durchgeführt
werden wie primäre klinische Studien. Ein neues, web-
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basiertes Datenbank-System erleichtert diese komplexe
Arbeit und hilft Fehler zu vermeiden. Es ist ab September
2009 unter http://www.revbase.ch frei verfügbar.
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Abbildung 1
Screenshot mit einem Beispiel für einen Konsensus.

Abbildung 2
Screenshot mit einem Beispiel für einen Extraktionsbogen.


